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Das neue Friedenspfand

Die Bedeutung des Kaiſerbeſuches in der Reſidenz des
Czaren erſcheint gegenwärtig nachdem er ſo glänzend ver
laufen iſt in keinem andern Lichte als vorher Daß keine
Wendung in der Politik der betheiligten Staaten durch ihn
herbeigeführt ſein kann ergiebt ſich einfach daraus daß für
dieſe Politik zuletzt doch immer ſachliche und nicht perſönliche
Gründe maßgebend ſind und der Verſtand nicht das Gemüth
die Entſcheidung hat Auf der andern Seite aber iſt ja nicht
zu verkennen und es iſt von uns oft hervorgehoben worden
daß gerade in Rußland die vexnunftloſen Jnſtinkte gewiſſer
Kreiſe und die phantgaſtiſch leidenſchaftlichen Beſtrebungen
welche von wenigen Führern ausgehend mächtige Bewegungen
hervorzurufen geeignet ſind als eine Macht in Rechnung ge
zogen werden müſſen und daß dieſe um ſo mächtiger ſind je
weniger die Regierung ihrer Ziele und Wege ſicher iſt und
je mehr ſie verſtimmenden Einflüſſen unterliegt

Daß die Verſtimmung jetzt mehr als ſeit lange beſeitigt iſt
daß Vertrauen und Wohlwollen an ihre Stelle getreten ſind
und vorausſichtlich auf lange Zeit vorhalten werden das hat
die Regierung des Kaiſers von Rußland jüngſt offiziös zum
Ausdruck gelangen laſſen zugleich mit der Folgerung daß
dadurch auf lange Jahre friedliche Verhältniſſe verbürgt
erſcheinen Man darf die in dieſer Erklärung ausgeſprochene
Hoffnung theilen denn auch Rußlands wahres Intereſſe liegt
im Frieden nicht im Kriege welcher den Träumen der Pan
ſlaviſten eine herbe Enttäuſchung bereiten und dem großen
und mächtigen Volke tiefe langſam heilende Wunden ſchlagen
würde Das können die leitenden Stagtsmänner das kann
vor allem der Kaiſer ſelbſt unmöglich verkennen ſo lange die
Seelen frei von der verblendenden Macht des Mißtrauens
und Unmuthes bleiben und daß ſie von ihr lange frei
h dazu iſt wie geſagt jetzt mehr Hoffnung als ſchon
ange war

Wie ſteht es nun aber mit dem Verhältniſſe Deutſchlands
zu ſeinen alten Bundes genoſſen Erfährt dies durch die
engere Befreundung welche zwiſchen dem deutſchen und dem
ruſſiſchen Herrſcherhauſe ſtattgefunden hat eine Veränderung
oder nicht Unſere Feinde in Rußland und Frankreich ver
ſuchen bald den Jtalienern bald den Oeſterreichern einzureden
ſie ſeien es auf deren Koſten ſich Deutſchland und Rußland
näher getreten ſeien Selbſt der ruſſiſche offiziöſe Nord
verſucht ſich auf dieſem Wege der Verhetzung Es ſetzt aber
ein ſolcher Verſuch eine große Befangenheit voraus Man
weiß in Oeſterreich wie in Jtalien zur Genüge wie ſehr der
Dreibund den Vergrößerungsgelüſten Rußlands im Wege ſteht
und man weiß wie ſchwer Frankreich ſeine ſo Gott will jetzt
auf lange Zeit beſiegelte Jſolirung empfindet Man iſt klar
darüber daß gewiſſe Leute nur Unfrieden zwiſchen den Ver
bündeten ſäen möchten und behandelt ihre angeblich freund
ſchaftlichen Warnungen an der Donau wie an der Tiber mit
gleicher Verachtung

Der Zweck der Verbindung den Frieden Europas zu ſichern
den Frieden in welchem alle drei Reiche ihre Jntereſſen am
beſten gewahrt r kann nur gewinnen durch die auf den
perſönlichen Beziehungen der Herrſcher beruhende deutſchruſſiſche Freundſchaft welche dem verderblichen franzöſiſch

ruſſiſchen Bündniß einen ehernen Riegel vorſchiebt

Politiſche Ueberſicht
Einen Appell an das Urtheil Europas könnte man die

geſtern ihrem Jnhalte nach mitgetheilten Noten nennen in

W
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welchen der italieniſche Miniſterpräſident Erispi
den im Auslande beglaubigten Vertretern Italiens diejenigen
Geſichtspunkte darlegt die für ſeine Behandlung des Zwiſchen
falls von Maſſaug maßgebend und von ihm zur Mittheilung
an die Regierungen beſtimmt ſind Dieſe Geſichtspunkte zer
fallen in einen beſonderen Theil der das zur Sache relevante
ſtaats und völkerrechtliche Material beibringt und in einen
allgemeinen für weitere Kreiſe ungleich ſchwerer wiegenden der
eine ſcharfe Anklage gegen Frankreich enthält Herr Crispi
giebt in ſeinem Rundſchreiben deutlich zu verſtehen daß es ſich
für Frankreich bei der Angelegenheit von Maſſaua nicht ſowohl
um den Wunſch loyaler Austragung eines zufällig entſtandenen
Streitfalls ſondern in Wahrheit um einen gewiſſermaßen bei
den Haaren herbeigezogenen Vorwand handelt der dem fran
zöſiſchen Chanvinismus geſtattet an Jtalien ſein Müthchen zu
kühlen Frankreich mißgönnt den Jtalienern die friedliche
Entwickelung ihrer Machtverhältniſſe namentlich der über
ſeeiſchen gleich als ob Jtalien darauf ausginge den Franzoſen
Luft und Licht abzuſchneiden Und dabei iſt es offenkundig
daß das Gegentheil obwaltet daß weit eher Italien Urſache
hätte ſich über franzöſiſche Böswilligkeit zu beſchweren Zahl
reiche franzöſiſch italieniſche Zwiſchenfälle der letzten Jahre
haben zur Genüge dargethan daß erſtere Macht mehr und
mehr einer Animoſität gegen Jtalien verfällt welche das fried
liche Zuſammenleben zwiſchen beiden Theilen ernſtlich gefährden
muß wenn nicht der Schuldige ein Einſehen hat Und daß
als der eigentliche Schuldige nur Frankreich angeſehen werden
muß erſcheint niemandem zweifelhaft der ſich von dem Vor
gefallenen und von dem inneren Zuſammenhange der franzöſiſch
italieniſchen Entfremdung ehrlich Rechenſchaft giebt Denn
alsdann muß er ſich ſagen daß der franzöſiſche Mißmuth von
dem Augenblick an Jtalien zu verfolgen anfing als dieſes ſich
dem mitteleuropäiſchen Friedensbunde hinzugeſellte einem Bunde
den Frankreich haßt weil ſein Beſtand die Hoffnungen der
Revanchepartei zerſtörte und Frankreich ſelbſt iſolirte Seitdem
gilt Jtalien den Franzoſen als Verräther an den Jntereſſen
der lateiniſchen Völkerfamilie worunter Frankreichs Begierde
nach Rückgewinnung Elſaß Lothringens nebſt Hinzuerwerbung
mindeſtens des linken Rheinufers zu verſtehen iſt und hat
die Erfahrung machen müſfen daß alle ihm in den Weg
gelegten Hinderniſſe ſo auch die Reklamationen wegen des
Beſteuerungsmodus der Ausländer in Maſſaug wie immer
nur von Frankreich ausgehen Dieſes wie immer nur von
Frankreich gewinnt in dem amtlichen Stil ves italieniſchen
Miniſterpräſidenten eine unter den obwaltenden Umſtänden
recht ernſte Bedeutung welche überall dort gebührend gewürdigt
werden dürfte wo man nicht darauf ausgeht Italien ſyſtematiſch
mit Nadelſtichen zu drangſaliren welche ſchließlich die Lang
muth des Geduldigſten erſchöpfen müſſen

Aus Tours wird unterm 30 v M telegraphiſch gemeldet
Auf den ſeitens des Präſidenten des radikalen Klubs aus
geſprochenen Wunſch bezüglich der Trennung von Kirche

und Staat erſuchte Miniſterpräſident Flo quet die Zuhörer
der Regierung Vertrauen zu ſchenken

Jm engliſchen Unterhauſe wurde am Montag bei der
Einzelberathung der Bill betreffend die Parnell ſche Unter
fuchungskommiſſion der Antrag des Deputirten Sexton
auf Erhöhung der Zahl der Kommiſſarien von 3 auf 5 mit
233 gegen 195 Stimmen abgelehnt
Auch der Korreſpondent der Times in Alexandrien
meldet daß man in Egypten einen Vormarſch der Mach
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dieſen Vorſtoß entſchieden zurückzuweiſen und viele der urtheils
fähigſten Männer meinen daß der Augenblick jetzt günſtig iſt
um eine energiſchere Politik im Sudan zu beginnen Alle
Berichte ſtimmen darin überein daß der Einfluß des Khalifen
im Schwinden begriffen iſt und eine von Wady Halfa nach
Omdurman vorrückende Truppenmacht auf mehr Freunde als
Feinde ſtoßen würde Ohne indeß ſo weit zu gehen verdient
der Gedanke doch Beachtung ob man nicht Zebehr s Einfluß
zum zweiten male bei dieſer Gelegenheit benutzen könnte um
dem weißen Paſcha Hilfe zu bringen Der geheimnißvolle
Unbekannte in Bahrel Gazelle würde dadurch nicht in Gefahr
gerathen und auch der Sklavenhandel welchen der Khalif ſeinen
Anhängern erlaubt würde dadurch nicht vermehrt werden
Die Anſtellung Zebehr Paſchas als Wächters der Marken
nur eine Geldfrage und dennoch hängt vielleicht die Zukun
des Sudan und die Sicherheit des weißen Paſcha s

davon ab n
Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Wien 30 Juli Der preußiſche Geſandte v Schloezer
machte heute dem Miniſter des Answärtigen Grafen Kalnoky
einen kängeren Beſuch beſuchte ſodann den deutſchen Botſchafter
Prinzen Reuß und ſpeiſte ſpäter bei dem Grafen Kalnoky Dem
Vernehmen nach reiſt Herr v Schloezer morgen nach Breslau
Der außerordentliche Geſandte des Sultans Munir
Paſcha iſt mit ſeiner Begleitung auf der Reiſe nach Berlin
heute nachmittag hier eingetroffen Der hieſige türkiſche Bot
ſchafter Sadulla Paſcha empfing denſelben mit dem Botſchafts
perſonal am Bahnhof und geleitete ihn ſodann zum Hotel
Jmperial

Weſterland 30 Juli Der Fürſt Leopold von
Hohenzollern iſt zu einemz Beſuch ſeiner Schwägerin der
Königin von Rumänien hier eingetroffen

Deutſches Reich
Berlin 30 Juli Se Maj der Kaiſer wird von ſeiner

Reiſe nach Rutzland Schweden und Dänemark übermorgen in
Potsdam zurückerwartet Da die Ankunft in Kiel erſt am
Dienstag abend erfolgt ſcheint der Beſuch beim Reichskanzler in

riedrichsruh aufgegeben zu ſein Mit ihm treffen auch ſämmt
iche Herren welche ſich in dieſer Zeit im kaiſerlichen Gefolge be
funden haben hier wieder ein Die Nat Ztg vernimmt der
Kaiſer werde ſich in kurzem nach Bayreuth begeben um den
dortigen WagnerAufführungen beizuwohnen Einer bayreuther
Meldung zufolge wird Kaiſer Wilhelm der letzten Parſifal
Aufführung am 19 Auguſt beiwohnen Die betreffenden
Anordnungen ſeien bereits ergangen Für die erſten Tage des
September iſt ein Beſuch des Kaiſers in Dresden und die Theil
nahme an den in der zittauer Gegend ſtattfindenden Manövern
des fächſiſchen Armeecorps in Ausſicht genommen Ueber das
Befinden der Kaiſerin iſt heute abend 6 Uhr folgender
ärztliche Bericht ausgegeben worden

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin und der neugeborene
Prin ſich auch heute vollkommen wohl Der Verlauf
des Wochenbettes iſt bisher durchaus regelmäßig

Olshauſen Ebmeier
Der Kronprinz von Griechenland wird Mitte Auguſt
zum Beſuch in Berlin eintreffen und ſoweit bis jetzt bekannt
mehrere Wochen hierſelbſt verbleiben

Die Nachrichten über die Reiſe unſeres Kaiſers nach
Kopenhagen und ſeinen Aufenthalt daſelbſt findet der Leſer
an der Spitze der heutigen 1 Beilage

diſten gegen Norden befürchtet Mehr noch als der
Fanatismus treibt ſie der Hunger dazu Es iſt räthlich

Die ayniAfaltranen Gerüchte knüpfen ſich an die peters
burger Reiſe unſeres Kaiſers Währenb bisher die

Heiteres ans ernſter Zeit der Wiener Bofoper
Erinnerung von Joſef Rank

J

Tenorfuche
Das Theaterleben iſt aufreibend Dies wird jeder beſtätigen

der als vielſeitig beſchäftigter Künſtler oder als lebhaft in
Anſpruch genommenes Mitglied der Theaterleitung gewirkt hat
Unſer großer Dichter Grillparzer Gott hab ihn ſelig be
gegnete einſt der tragiſchen Meiſterin Rettich und ſagte Sie
ſeh n ja e aus liebe Rettich und das Schauſpieler
leben iſt doch ſo aufreibend Aber freilich wer s über
taucht der kann auch alt werden Wer s übertaucht
ja da liegt s Leidenſchaft Sorge Eiferſucht Ehrgeiz

ein ewiges Einſtürmen auf das arme Nervenſyſtem helfen
redlich zuſammen frühzeitig alle maßgebenden Kräfte des
Geiſtes und Leibes abzunützen und zu zerſtören und wir
würden noch viel zahlreichere Opfer frühzeitigen Unterganges
erleben wenn Schickſal und Natur nicht auch hier ſich gnädig
erwieſen und mit den Aufregungen der Bühne Hand in Hand
einige Tröſter und Beſchützer gehen ließen die den überreizten
Nerven zum Theil ihre Beruhigung wieder verleihen dieſe
Helfer in der Noth ſind Humor leichter Lebensſinn Ueber
muth alles überwuchernder Frohſinn

u dieſer Betrachtung hat uns eine Periode unſerer
e oper Anlaß gegeben die zwiſchen die vorletzte und letzte

aiſon des alten Opernhauſes und zwiſchen den Beginn der
Vorſtellungen im neuen Hauſe fiel Abgeſehen davon daß
im erſten Künſtlerperſonale bereits fühlbare Lücken zu beklagen
waren mußte für das neue Haus eine weſentliche
des Status erſter Kräfte geſucht das Orcheſter
namhaft verſtärkt der Chor nahezu ganz aufgefriſcht und faſt
verdoppelt werden ohne daß die n l auch nur die
geringſte Unterbrechung erleiden durften Es galt ſozuſagen
während einer Schnellfahrt die Räder eines Wagens aus
uwechſeln Da gab s denn in den Kreiſen der Künſtler wie
er Thegaterleitung gewaltige Bewegung anhaltende Sorge

aufreibende Arbeit aber auch zu dieſer Zeit ſtellten ſich die

nachhaltig ein und es werden ein paar Fälle genügen um
darzuthun wie beide Sorgenbrecher der oftmals ſehr gedrückten
Stimmung Luft machen halfen

Es war zur Zeit wo vor allem die Tenorſuche auf der
Tagesordnung ſtand Dingelſtedt war erſt ſeit kurzem ans
Ruder der Opernregierung getreten und ſeine Stärke war
bekanntlich zeitweiſe mächtige Jmpulſe zu geben freilich um
dann deſto länger mit verſchränkten Armen von oben herab
dem Treiben vornehm zuzuſehen Ein ſolcher Jmpuls war
eben gegeben worden alle namhafteren Agenten waren in
Bewegung geſetzt Sachverſtändige des Opernhauſes wurden
ausgeſchickt Geld will ſagen Tenore zu nehmen wo man
ſie fände kurz ein wahres Keſſeltreiben nach Tenoren war
losgelaſſen freilich faſt vergebens denn es konnte für die
Dauer nur wenig Brauchbares auf die Decke gebracht werden
Die Gäſte kamen und gingen die Unglücklichen fielen rechts
und links in den Graben im Publikum ſchien es zum Sport
zu entarten den Verſuchen der Gäſte einen Erfolg unmöglich
zu machen Jn dieſer Noth ging ein ſtilles Grauen durch
das Haus ſelbſt gute Theaternerven fingen an gelinde zu
verzweifeln als aus Graz die jubelvolle Nachricht kam
daß dort ein Heldentenor aufgetaucht ſei der Aufſehen errege
und die Bewunderung der beſten Kenner im Sturm erringe
Nun galt es dem Unheil der letzten Monate Einhalt zu thun
mit den vorhandenen Kräften zu leiſten was möglich war das
eben begonnene einzig erfolgreiche Gaſtſpiel Niemann s zu
verlängern und inzwiſchen den Halbgott in Graz prüfen zu
laſſen beziehungsweiſe der ſchönen Hauptſtadt der grünen

a winterlich ſchneeweißen Steiermark zu entführen
Aber welchen verläßlichen Fachmann dahin ſenden Von den
Kapellmeiſtern und Regiſſeuren konnte keiner abkommen die
vertrauenswürdigſten Agenten ſchoſſen bereits wie aus ihrer
Bahn gerathene Kometen in entfernten Theilen von Deutſch
land herum und Dingelſtedt ſelbſt war ja kein Fachmanun in
muſikaliſchen Dingen Da brachten die Regiſſeure Schober
und Steiner einen Mann in Vorſchlag welcher für die Auf
gabe den grazer Helden zu hören und zu beurtheilen wohl

eeignet war den Chordirigenten Weinkopf Der Vorgeſchlagenen ſofort die allgemeine Zuſtimmung Weinkopf war ſelbſt
Tröſter und Helfer Humor und Hoffnungsſeligkeit kräftig und

muſikaliſche Bildung ſeltenen Geſchmack und war ein braver
ehrlicher Mann von dem man erwarten durfte daß er wahr
und treu berichten werde was er in Graz gehört und genoſſen
Alſo herbei mit Weinkopf

Es war etwa eine Stunde vor Beginn der Vorſtellung
Lohengrin mit Niemann als Gaſt Direktion und Regie

waren im Zimmer der Regiſſeure verſammelt Weinkopf als
treuer Führer ſeines Chores bereits im Hauſe es wurde nach
ihm geſchickt Schober der bei all ſeinem derben Ernſte immer
einen kleinen Vorrath an Humor flüſſig hatte zog ſeine ſilberne
Doſe aus der Taſche nahm von ſeinem fürchterlichen Spagniol
eine Priſe ſchlürfte den Giftſtaub mit Behagen und ſagte
leichthin lächelnd Wir werden von Glück ſagen können
wenn wir den alten Mann bei dieſem Wetter aus dem Hauſe
und über den Semmering bringen Steiner zog ebenfalls
ſeine Doſe klopfte auf den Deckel derſelben und ſagte noch
etwas auffallender lächelnd Mir will s auch ſo ſchwanen

und wenn ich s recht bedenke wird der Arme nicht unrecht
thun vor der Abreiſe ſeinen letzten Willen aufzuſetzen Es
hatte nämlich zwei Tage und Nächte hintereinander geſchneit
und geſtürmt Weinkopf war wirklich ein kränklicher Mann
und hatte allen Grund ſeinen Zuſtand ängſtlich in Obhut zu
nehmen Jn dieſem Augenblicke vernahm man ſachte chtige
Schritte ſie kamen von der Bühnentreppe her Er iſt s

er kommt, flüſterten einige Stimmen und alle Anweſenden
ließen ſich mit einem feierlichen Ernſte auf die im Halbkreis
geſtellten Stühle nieder es war als ſchicke man f an
einem ſchwer angeklagten Uebelthäter das Urtheil anzukündigen
Weinkopf trat ein nichts Uebles ahnend die geliebte Doſe in
der Hand ſanft und gemüthlich geſtimmt wie immer Guten
Abend meine Herrſchaften, ſagte er ſachte auf die Doſe
klopfend nach mir iſt geſchickt worden was ſteht zu Dienſten
Ein anmuthiges Lächeln ſchwebte um ſeine Lippen Kurze
Pauſe trat Schober ſchien zu denken Wenn einer ſchon
verloren ſein ſoll ſo iſt s am beſten man mache keine Um
ſchweifel und demgemäß brachte er den Fall in kürzeſter

orm mit ſtarker einſchüchternder Betonung vor und ſchloß
mit den Worten Sie ſind der Mann der Situgtion wir
haben keinen zweiten den wir abſchießen könnten Sie

einmal recht beliebter Opernſänger geweſen beſaß gründliche müſſen fort heute noch in anderthalb Stunden geht der Zug
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Den chte die Betheiligung des Grafen Herbert
Slrs hatte der n d de bulgariſche l

v ten ung bulgariſchen Frage gegoltennimmt man jetzt an daß das Ergebniß der Reiſe auf handels
und zollpolitiſchem Gebiete liegen werde Von einer Seite
verſichert man daß zwiſchen beiden Diplomaten Protokolle
aufgenommen worden ſeien welche die Grundlage einer Ver

n auf den genannten Gebieten bieten und eine baldige
eviſion der beiderſeitigen Zolltarife zur Folge haben werden

Eine ähnliche im einzelnen erweiterte Meldung iſt auf dem
Umwege über Paris eingetroffen Dieſelbe beſtätigt daß
rein politiſche Fragen den Gegenſtand der diplomatiſchen
Erörterungen nicht gebildet haben dagegen finanzielle ökono
miſche und Grenzfragen So erfreulich die Beſtätigung dieſer
Vermuthungen denn nur als ſolche darf man jene Meldungen
verzeichnen wäre muß man ſich doch vor einer Ueber
ſchätzung der petersburger Abmachungen hüten was man von
hieſigen Handels und Finanzkreiſen nicht immer behaupten
kann Es beſtehen auf handels und zollpolitiſchem Gebiete
zwiſchen Rußland und dem Deutſchen Reich zahlreiche und
weitgehende Differenzen daß die Stipulationen eine breite
Baſis haben müßten um wirklich befriedigende wirthſchaftliche
Beziehungen zwiſchen beiden Ländern wieder herzuſtellen Daß
die ärgſten und drückendſten Mißſtände beſeitigt werden darf
als feſtſtehend angenommen werden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung betr
die Rechts verhältniſſe im Schutzgebiet der Neu
Guinega Compagnie

Die Geſammtkoſten des öffentlichen Unterrichts
in Preußen werden in einer neuerlich aufgeſtellten Statiſtik
auf nahezu 211 Millionen angegeben ſodaß an Aufwendungen
für Unterrichtszwecke auf den Kopf der Bevölkerung ca 7,4 M
jährlich entfallen Von dieſer Summe werden verwendet Für
Univerſitäten 15,8 Millionen für höhere Lehranſtalten 29,1
für das Elementarunterrichtsweſen 156,9 und für die Fach
ſchulen 8,9 Millionen M Dieſe Summen werden nach jener
Statiſtik zu 31,05 Proz aus Staatsmitteln zu 46,19 Proz
durch die Kommunalverbände und zu 22,76 Proz durch eigene
Einnahmen Stiftungen Zuwendungen e aufgebracht

Die Ultramontanen kommen mit ihren auf die Unter
werfung der Schule unter die geiſtliche Herrſchaft
erichteten Beſtrebungen mit jedem Tag dreiſter und offen
rziger hervor und bei den Konſervativen vom Schlag der

Kreuzzeitung finden ſie Entgegenkommen auf dreiviertel des
Wegs Die Kreuzzeitung erklärt bereits es fehle keines
wegs an der Möglichkeit einer Verſtändigung zwiſchen
Konſervativen und Centrum in der Schulfrage

Am Sonnabend den 28 Juli hat in Berlin eine Sitzung
des Direktoriums des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller ſtattgefunden Nach Erörterung einer Reihe
geſchäftlicher Angelegenheiten wurde in Erledigung der Tages
ordnung zunächſt die Frage der Errichtung einer direkten
Dampferverbindung zwiſchen Deutſchland und
BritiſchJndien erörtert welche das Direktorium bereits
mehrfach beſchäftigt hatte Es wurde beſchloſſen eine Eingabe
an den Fürſten Reichskanzler zu richten in welcher derſelbe
gebeten werden ſoll für die Errichtung der erwähnten Linie
einzutreten Bei ſeinem Beſchluß wurde das Direktorium
geleitet von der durch eingehende Ermittelungen feſtgeſtellten
Ueberzeugung daß die Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland
und Oſtindien obgleich die Statiſtik über dieſen Verkehr kein
richtiges Bild giebt da die Waaren in der Hauptſache noch
ihren Weg über England nehmen jetzt bereits einen bedeutenden
Umfang haben und einer ſehr erheblichen Entwickelung noch
fähig ſind Ferner war zu erwägen daß die nach Oſtindien
d Dampfer der ſubventionirten Linie des Bremer Lloyd
chon jetzt die ihnen zufließenden Frachten nicht zu bewältigen W
r gewiſſe ſchwere Güter deren Ein und Ausladen

mit beſonderen Schwierigkeiten verbunden iſt auch gar nicht
übernehmen können da die betreffenden Poſtdampfer in den
Ken welche ſie berühren fahrplanmäßig einen zu geringen

ufenthalt haben Die Erwägungen waren für das Direktorium
des Centralverbandes ſo zwingender Art daß daſſelbe beſchloß
den Herrn Reichskanzler zu bitten eine Subvention ſeitens
des Reichs für die erwähnte Frachtdampferlinie in Ausſicht zu
nehmen falls die deutſche Rhederei nicht imſtande ſein ſollte

ziehen Sie in Frieden ohne Murren und bringen Sie
uns den Heldentenor den wir unbedingt haben müſſen Der
arme Weinkopf hatte die Doſe eingeſieckt ohne eine Priſe zu
nehmen die Hand die er von der Taſche zurückzog zitterte
er ſetzte ſich ſprachlos nieder und repräſentirte eine Weile nur
ein ſtummes Häufelchen Unglück Endlich ſagte er ein Meer
von Weh in jeder Silbe Wenn es mit dieſem Antrag
Ernſt iſt meine Herren ſo en Sie vergeſſen daß ich ein
alter kränklicher Mann bin höchſtens noch geeignet aus einer
Dachlucke nach Jhrem gelobten Steiermark zu blicken nicht
aber ſtark und geſund genug um in einer Winternacht wie
dieſe eine ſolche Reiſe zu unternehmen
Schober hatte in ſolchen Fällen etwas in ſeinem Weſen wie

ein Löwe der Blut geleckt hat erbarmungslos riß er den
ohnedem Zuſammenſinkenden ganz darnieder ſetzte ihm die

ranken an den Hals und donnerte Keine Ausrede Keinen
iderſtand Opfer einer höheren Ordnung Es iſt be

ſchloſſen Sie müſſen ſterben heißt fort Auf nach
Graz und wenn s Graz gilt Weinkopf zuckte unter den
Donnerſchlägen der Schober ſchen Rede zuſammen ſchien ſich
endlich etwas zu ermannen ſtammelte Ausflüchte und wie er
wohl meinte triftige Gründe gegen die Zumuthung einer
ſolchen Reiſe im Zuſammenhange mit den blitzartig los
fahrenden Entgegnungen Schobers bildete dieſer Widerſtreit
eine ebenſo rührende als ergötzliche Konverſation die ihrer
h wegen hier wörtlich vorgebracht werden möge

Wie ſoll ich, bemerkte Weinkopf kleinlaut und eingeſchüchtert
wie ſoll ich in dieſer Nacht bei dieſem Wetter nach Steier

mark nach Graz reifen können Auf der Eiſenbahn
Bei dieſen Stürmen Verwehungen

i Semmering Mit Schneepflug und zwei
Lokomotiven wüthete Schober Nach Steiermark über

den ering nach Graz und ich war mein Lebtag gar
nicht Grazl So kommen Sie jetzt dahin tobte der
Gegner Bei einem ſolchen Wetter Wo ſoll ich Unterkunft
finden in welchem Gaſthof IJm Elefanten logiren
alle die bei Troſt ſind Elefanten leicht geſagt
aber wo find ich dieſen Elefanten Wo anders als

e Unterredungen mit Herrn f

doch nicht übell Weinkopf ſah ſich verloren doch raffte

Graz tobte Schober Und wenn ich nun die Sänhöre und nicht nach meinem Geſchmack ſie e e

graphiren Sie mit Neſtroh Nix ran aber im ganzen
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auf eigenes Riſiko allein ein ſo bedeutendes Unternehmen zu
ördern Das Direktorium des Centralverbandes trat

hierauf in Berathung über die Art und Weiſe der Behandlung
des Geſetzentwurfs betr die Alters und Jnvaliden
verſorgung der Arbeiter Es wurde beſchloſſen zudieſem Zwec eine Sitzung des Ausſchuſſes am 28 Sept und

eine Verſammlung der Delegirten am 29 Sept d J in
Berlin abzuhalten

Der Kriegsminiſter hat neuerdings die Prüfungs
kommiſſionen für Einjährig Freiwillige dahin an
weiſen laſſen daß junge Leute welche nachdem ſie das wiſſen
ſchaftliche Befähigungszeugniß für den einjährig freiwilligen
Militärdienſt von einer höheren Lehranſtalt erhalten haben dieſelbe
verlaſſen und ſpäter als Nichtſchüler ſich aufgrund dieſes Zeug
niſſes für den einjährig freiwilligen Dienſt melden das in der
Erſatzordnung erforderte Unbeſcholtenheitszengniß nicht weiter
ſeitens der Schule wie es in letzter Zeit mehrfach gefordert
wurde ſondern ſeitens der Polizeiobrigkeit bezw der vorgeſetzten
Dienſtbehörde beizubringen haben

Jn Kiel wurde einer Meldung der Magdeb Ztg zufolge
am Montag ein vermuthlich franzöſiſcher Marine Offizier als
Spion verhaftet

Halle den 31 Juli
XI Mitteldeutſches Bundesſchießen

Bei dem geſtrigen Schießen auf Punktſcheiben und
Schweizerſcheiben und von Mittag ab auch auf Feſt und
Meiſterſcheiben haben ſich Ehrenbecher bezw eine Uhr er
ſchoſſen die Herren Blume Erfurt Körting Hannover Uhry
Kämmer Jena Gebhardt Leipzig Säuberlich Zwickau
Gottſchall Chemnitz Zenker Chemnitz Moſig Dresden
Reißmann Dresden Kob be Neu Weißenſee Jn der
geſtrigen Mittheilung über das Konkurrenzſſchießen am

n es ſtatt Schönig Eisleben heißen Oskar Oehring
isleben
Am Montag abend fand im oberen Saale des Café David

die Haupt Verſammlung des Mitteldeutſchen
Schützenbundes ſtatt Der Vorſitzende Hr Trietſchler
Leipzig eröffnete die Sitzung indem er auf die dem Bunde in
dieſem Jahre widerfahrene hohe Ehre von Sr Majeſtät dem
Kaiſer Wilhelm II durch Verleihung eines Ehrenpreiſes aus
gezeichnet zu ſein hinwies Die Anweſenden erhoben ſich zum
Zeichen beſonderen Dankes von den Plätzen Darauf wurden
die Jahresrechnungen 1886 und 1887 deren weſentlichſte
Abſchlußzahlen unſeren Leſern bereits bekannt ſind geprüft
und richtig befunden dem Rechnungsführer wurde Ent
laſtung ertheilt Anträge von Mitgliedern welche eine Be
rathung bezw Beſchlußfaſſung erheiſcht hätten lagen nicht vor
weshalb hierauf ſogleich zur Wahl von 5 Vorſtandsmitgliedern
anſtelle der in ordnungsmäßiger Reihenfolge ausſcheidenden
Herren Bärwinkel Arnſtadt O Höffler LeipzigC Lüdecke Leipzig R Schneider Köſtritz A Zangen
berg Leipzig geſchritten wurde Nach einem Vorſchlage des
Hrn Ehrhardt Halle wurden die Ausſcheidenden durch Zuruf
wiedergewählt Zuletzt gab die Verſammlung dem Vorſtande die
Ermächtigung ſich mit denjenigen Städten in welchen das
XII Mitteldeutſche Bundesſchießen abgehalten werden
könnte in Verbindung zu ſetzen jedoch ſoll in erſter Linie
Plauen ins Auge gefaßt werden Hiermit war die Tages
ordnung erſchöpft Der Vorſitzende Hr Trietſchler forderte
noch die Anweſenden auf zum Zeichen der Anerkennung und des
Dankes gegen den Halleſchen Schützenbund für die guten un
faſſenden Vorbereitungen zum diesjährigen Schießen ſich von den
Plätzen zu erheben Dies geſchieht unter lebhaften Beifallsrufen
Hr Ehrh ardt Halle brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hoch
auf Kaiſer Wilhelm aus während Hr LandgerichtsDirektor
Reuter Halle dem Bundesvorſitzenden Hrn Trietſchler Dank für
die umſichtige Geſchäftsführung ſagte

Nach Schluß der Sitzung übernahm auf Wunſch Hr Land
r r Reuter den Vorſitz des nun folgendenommerſes

Meteorologiſche Station

30 Juli 9 U ab 31 Juli 7 U mrg
Barometer Millimeter 745,3 748,2Thermometer Celſius 16,6 17,0Rel Fenchtigkeit 100 90 oind SO 1 SW 2Waſſerwärme der Saale 140R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
30 Juli 8 U morgens Die Unterſchiede im Auftdruck waren erheblich am

höchſten war er über dem ſüdöſtl Mitteleuropa und über Lappland am
niedrigſten in einer Zone die ſich vom ſüdl Britannien nach der Oſtſee erſtreckte
Mitteleuropa hatte veränderliches trübes Wetter im öſtl Theile mit ſtarkem
Südweſt Vielfach war Regen gefallen beſonders im nördl Theile Die
Temperatur war meiſt unter normal Haparanda 761 14 Nordoſt leicht
wolkenlos Petersburg 755 18 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 754 13
Südweſt mäßig halb bedeckt Wien 761 15 Weſt leicht woltkig Karlsruhe 757

18 ſtill wolkig

er feine letzten Kräfte zuſammen und fuhr fort Meine
Herren Jſt s billig iſt s gerecht Dieſe Nacht noch reiſen

und ich habe keine Reiſekleider Die ſchießen wir
Männer von Uri zuſammen Beſonders keine Wäſche
die Reiſe dauert acht Tage Ein Hemd haben Sie an

zwei Vatermörder kaufen wir Jhuen dazu das genügt
für vierzehn Tage Nun auf und fort Der Sturmwind
ſchwellt die Segel

Im ganzen Halbkreiſe konnte man ein theilnehmendes Lächeln
nicht unterdrücken und dieſes theilte auch der Säuger Niemann
welcher aus der Garderobe gekommen und mit Weinkopf faſt
gleichzeitig ins Regiezimmer getreten war Der ſchöne hünen
hafte Mann bereits im herrlichen Koſtüm des Lohengrin
den Flügelhelm auf dem Haupte hatte die ganze Unterredung
gehört und ließ ſich jetzt ergötzt neben dem Direktor nieder
Jhr Wiener ſagte er lächelnd ſeid doch glückliche Leute

alles Ueble wißt ihr euch durch Humor erträglich zu machen
in einem Luſtſpiele hätte ich mich nicht beſſer unterhalten
Ja ja lieber Herr Chordirektor wendete er ſich zu dieſem
es wird wohl nicht anders geh n die Reiſe wird gemacht

werden müſſen Dieſe Anrede ſchien den guten Weinkopf
wieder ganz zu ſich zu bringen und auch ſeinen natürlichen
Humor lebendig zu machen Es ſtand feſt daß die Reiſe nicht
zu umgehen ſei darum faßte er Muth nahm Stellung zog
die Doſe und reichte ſie dem idealen Lohengrin hin zu einer
Priſe einladend Schöner Mann und Held aus dem Sagen
reiche ſagte er Sie haben gut reden und voch wären Sie
es ſchöner Mann der Macht und Hilfe bieten könnte wenn
er nur wollte Jch laſſe alſo meinen Hilferuf an Sie ergehen

erlöſen Sie mich von der fürchterlichen Nothwendigkeit
dieſer Reiſe LohengrinNiemann lehnte die dargebotene Priſe
ab und ſagte lachend Und wie denken Sie die Möglich
keit Jhre Reiſe zu verhindern Machen Sie ſich von
Berlin los nehmen Sie ein Engagement bei uns an und
wir ſind die böſe Nothwendigkeit los den grazer Heldenheuler
holen zu mſſen

Alles lachte Niemann aber erwiderte Das würde Jhrer
Direktion etwas theuer zu ſtehen kommen Theuer zu

Unkoſten geniren uns nie danachehen rief Weinkopf

Armee gegen den Khalifen Abdullah zieht

aber wir haben Ueberfluß an Naturprodukten

S eerrrreeeeM

üringen hat es am Sonntag den 29 Juligeſchleſtf en ded aus Derntac daß der Schnee
untermiſcht mit Regen nach einer halben Stunde auf den Dächern
noch g Zoll hoch gelegen hat

C

UniverſitätsNachrichten
Marburg 30 Juli Der Profeſſor der Theologie

Dr Harnack iſt für das Amtsjahr 1888/89 zum Rektor der
Univerſität gewählt

e u r
Knuſt Wiſſenſchaft Literatur

7 Goslar 29 Juli Mit jeden Jahre übt unſer Kaiſer
haus auf die Harzreiſeüden eine größere Anziehungskraft aus
An der Vollendung im Jnnern ſowie an der Verſchönerung der
nächſten Umgebung wird auch in dieſem Sommer fleißig gearbeitet
Der Thurm der Arkadengang die Erhöhung des ſüdlichen Dach
giebels durch Sandſteinplatten ſind vollendet Der Thurm erhielt
einen Sandſteinaufſatz mit 4 Köpfen die 4 Meunſchenalter dar
ſtellend Der ſüdliche Giebel erhielt eine Kreuzblume mit den
4 Evangeliſten und ihren Abzeichen Matthäus mit dem Engel
Markus mit dem Löwen Lukas mit dem Stier und Johannes
mit dem Adler Auch die nördliche Giebelſeite ſoll dementſprechend
hergeſtellt werden Hier werden auf der Kreuzblume die 4 Jahres
zeiten zur Darſtellung kommen Das Rundtheil an der Nord
ſeite erhält jetzt eine ſteinerne Brüſtung und die alte Gerichts
oder Dingſtätte vor dein Kaiſerhauſe ſoll auch wieder hergeſtellt
werden Auch der Kaiſerſaal ſelbſt hat wieder einen reicheren
Bilderſchmuck erhalten Links von dem großen Mittelbilde ſind
mehrere kleine Teppichbilder vollendet Dieſelben bieten dem
Beſchauer folgende Darſtellungen Entdeckung der Erze auf
dem Rammelsberge durch den Jäger Ramm 2 Heinrich II auf
der Jagd 3 Konrad II übt die Jnveſtikur aus und belehnt
einen Biſchof mit Ring und Stab und 4 Erbauung des Doms
zu Goslar 1039 Unter dem größeren Bilde Heinrich III Rück
kehr aus Jtalien ſind zwei Prodelle in Arbeit Heinrich III auf
der Synode zu Sutri und deſſen Tod zu Bodfelde Weiter ſind
noch vollendet die Entführung Heinrich IV von Kaiſerswerth
am Rhein und die Scene aus der Schlacht bei Merſeburg in
welcher Rudolf von Schwaben durch Gottfried von Bouillon die
rechte Hand abgehauen wird Zwei andere fertige Bilder zeigen
uns wie ein Mönch aus Jernſälem betet am Sarge Heinrich IV
auf einer Jnſel der Maas und wie der Papſt infolge des Wormſer
Konkordats die Jnveſtitur ausübt

Aus Kairo meldet man dem Daily Chronicle daß der
Machdi Abdullah ſich geneigt zeige die weißen Gefangenen

gegen ein Löſegeld freizugeben für Lupton verlangt er 3000 Pfd
Neufeld war entflohen wurde aber in Dongola wieder ein
gefangen und gehängt Karl Neufeld geboren in Fordon bei
Bromberg der älteſte Sohn des dortigen Arztes Sanitätsrath
Der Neufeld war ſeit mehreren Jahren als Arzt im ſüdlichen
Theile Egyptens thätig und ſtand bei der dortigen Bevölkerung
in hohem Anſehen

Von Stanley liegt noch nichts vor dagegen wird der
Times aus Sanſibar gemeldet daß dort ein Brief von

Jamieſon einem Gefährten Stanley datirt Kaſango
15 April eingetroffen iſt welcher beſagt daß Major Barttelot
Jamieſon und Tippu Tip 900 Mann ausrüſteten um einen Vor
marſch zur Aufſuchung Stanley s zu unternehmen

Ueber den geheimnißvollen weißen Paſcha wird aus
London eine neue Aufklärung verbreitet Danach kann derſelbe
niemand anders ſein als der berühmte Reiſende und Schriftſteller
Edmund Donovan der vor vier Jahren Hicks Paſcha
auf ſeinem Marſche nach El Obeid begleitete aber ſeit dem Unter
gang der egyptiſchen Armee bei Kaſchgate verſchollen iſt Es
wurde damals behauptet daß Donovan an der Seite des
Generals Hicks in der Schlacht gefallen ſei Dieſes Gerücht hat
ſich jedoch nicht beſtätigt Die Leichen der engliſchen Offiziere
wurden ſpäter aufgefunden aber die Donovan s war nicht dabei
Seine Freunde haben von jeher behauptet daß er och am Leben
ſein müſſe Sie wieſen darauf hin daß er Monate Jahre lang
in Aſien verſchollen war und todt geglaubt wurde um plötzlich
wieder aus der Oaſe Merw in die weſtländiſche Civiliſation zurück
zukehren mit dem Titel eines Triumvir der MerwTurkomanen

Donovan war nicht nur ein äußerſt findiger Mann ſondern
auch ungemein ſprachkundig und kriegeriſch angelegt Er kämpfte
unter den franzöſiſchen Franetireurs bei Orleans und im Karliſten
kriege Er ſprach e mit der Geläufigkeit eines Ein
geborenen und beſaß einen Muth und eine Kaltblütigkeit die ihm
ünter unciviliſirten Nationen oft das Leben rettete Die Daily
News als deren Korreſpondent er nach dem Sudan gegangen
war hatte ihm Jnſtruktionen gegeben nur ſo lange mit der
egyptiſchen Armee zu verweilen als ſeiner Sicherheit wegen
erforderlich ſei und dann zum Machdi nach El Obeid zu gehen
Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß er dieſe Weiſungen buchſtäblich
erfüllt hat und jetzt an der Spitze einer von ihm organiſirten

Die Heiterkeit
erneuerte ſich Als Gage fuhr Weinkopf fort glaube ich Jhnen
ohne höhere Genehmigung anbieten zu dürfen monatlich 200 bare
Papiergulden öſterreichiſche Währung zwei Säcke exquiſiter
Kartoffeln drei Maßel Kukurutz zwei lebendige Seidenwürmer
ſechs Tiroler Aepfel und damit Sie auch etwas Ungariſches
in Kauf bekommen fünf unverfälſchte Noten aus dem
Rakoczi Marſch und eine Flaſche Ruſter Ausbruch Helles
Lachen lief im Kreiſe herum Lohengrin war ſehr aufgeräumt
und ſagte lächelnd Das Angebot iſt nicht übel aber wie
ſteht s mit dem Urlaub Alle ſechs Wochen eine kurze
Fahrt nach Berlin zu Jhrer Gemahlin Frau Niemann ge
nannt Raabe, erwiderte Weinkopf Jn dieſem Augenblicke
ertönte das erſte Zeichen von der Bühne her und alles erhob
ſich in heiterſter Stimmung LohengrinNiemann gab ſeinem
ſchief geſunkenen Helm die gerade Richtung wendete ſich zum
Gehen und ſagte Mein lieber Chordirektor ſo was will
überlegt ſein Bis dahin führen Sie Jhre Reiſe nach Graz
aus kommen Sie wohlbehalten zurück und wenn Sie Jhren
Heuler wie Sie ſagen von dort nicht mitbringen ſo reden wir
wieder von unſerem Engagesent

Weinkopf wurde nun mit den de Reiſekleidern ver
ſehen Telle brachte zwei rieſige Pelzſtiefel Schober einen alten
Winterpelz in den ſich eine Compagnie Soldaten hätte ein
hüllen können dazu zwei Vatermörder und ein Halbdutzendblaugetupfte Kein andſocktücher die er immer mit der Theater

wäſche hatte waſchen laſſen und nachdem auch Reiſegeld zur
Verfügung geſtellt war ſtieg Weinkopf ſeufzend in den bereit
ſtehenden Fiaker von Schober noch mit dem Zuruf begrüßt
Ade lieber Weinkrampf machen Sie Jhre gut und

kehren Sie glücklich wieder zurück an das Herz Jhres treuliebenden Freundes und Regiſſenrs

Weinkopf s Reiſe hatte inſofern einen guten Erfolg als der
grazer Tenor empfohlen werden konnte bald darauf mit Glück
in Wien gaſtirte und für einige Jahre engagirt wurde Er
iſt ſpäter zur italieniſchen Oper übergegangen und wird noch
jetzt zeitweiſe mit ſeinem italianiſixten Namen als tüchtiger
Künſtler erwähnt

gen wir nicht Wir ſind zwar kein zu geldreiches Land
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ſcheint Nicol Oemler darſtellen zu ſollen

Provinzial Nachrichten
Y Mansfeld 30 Juli Von nah und fern waren geſtern

ahlreiche Gäſte bierhergerr t um der erſten hieſigen Auf P
ührung des Lutherfeſtſpiels von Storch und Woll
chläger beizuwohnen Der große Bergmanngsſohn leuchtete

uns in dem Feſtſpiel in L 10 lebenden Bildern entgegen
1 Luthers Eintritt in die Schule zu Mansfeld 2 L als Kur
rendeſchüler in Eiſenach 3 Luthers Eintritt in das Auguſtiner
kloſter zu Erfurt 4 L ſchlägt 95 Sätze an die Schloßkirche zu
Wittenberg 5 L verbrennt die Bannbulle 6 L auf dem Reichs
tage zu Worms 7 L als Junker Görg im Schwarzen Bären zu
Jena 8 L mit ſeinen Freunden bei der Bibelüberſetzung 9 L auf
Schloß Mansfeld 10 L im Kreiſe ſeiner Familie Von den
Bildern dürften die beiden erſten und das vorletzte am eindrucks
vollſten geweſen ſein Wir ſehen im erſten Bilde wie der kleine
Martin von ſeinem Vater Hans und der Mutter Margarethe
Oſtern 1489 in die Mansfelder Schule gebracht wird Daſſelbe
iſt der Fall mit Hans Reinicke Sohn des Bergvoigts Peter
Reinicke mit dem Martin Luther bis in die ſpäteſte Zeit eng
verbunden blieb Ein Knabe welcher neugierig durch die ge
öffnete Schulthür ſpäht iſt Georg Lauterbach der nachherige
gräfliche Kanzler Auch die Ruthe in der Hand des Lehrers hat
ihre Bedeutung ebenſo wie der weinende Knabe hinter des
Schulmeiſters Stuhle Dies wacker geſtrichene Bürſchchen

Er hat den kleinen
Martin wenn der alte Bergiann behindert war bei
ſchlechtem Wetter oft in die Schule getragen Der Refor
mator erinnerte ſich noch kurz vor ſeinem Tode dieſer
Liebesdienſte als er ihm in ein Buch ſchrieb Meinem guten
alten Freunde Nicol Oemler der mich Puſillen und Kind auf
ſeinen Armen in und aus der Schule getragen mehr denn ein
mal da wir alle beide nicht wußten daß ein Schwager den
andern trug Rührend iſt der Auftritt wo Martin s Eltern das
Klaſſenlokal verlaſſen und ihr Söhnchen in der Schule zurück
leibt Am liebſten wäre er mit ihnen wieder in das Elternhaus

zurückgekehrt Auch das zweite Gruppenbild in dem die Kurrende
vor dem Hauſe der Frau Cotta in Eiſenach ſingt und dieſe den
Knaben Luther mit den Worten an die Hand nimmt Du ſollſt
mir ein Sohn ſein im eigenen Haus, iſt von ergreifendem
Eindruck Am meiſten gefiel wohl das neunte Bild Luther auf
Schloß Mansfeld Der Reformator erſcheint zum 2 male am Chriſt
abend 1545 mit Jonas auf der Burg Die Anordnung der einzelnen
Gruppenbilder war dem in dieſen Schauvorſtellungen bewanderten
torgauer Maler Wollſchläger wohlgelungen Die Chor
geſänge unter der Leitung der beiden tüchtigen Dirigenten Fliſter
und Bollmacher wurden mit Hingebung und Wärme vor
getragen Das ſanfte Harmoniumſpiel des Organiſten Schade
ergänzte das ſtimmungsreiche Bild Die Rolle des Luther welche
von vier Perſonen einem Knaben Jünglinge jungen und ältern
Manne geſpielt wurde n eine ſchöne Auffaſſung und hatte
viel anſprechendes Als Melanchthon erſchien ein Mann von
ruhiger und edler Haltung Mit Ausdruck und Verſtändniß
trugen die beiden Herolde Dr Top und Glockow die Storch ſche
poetiſche Erläuterung vor Der reiche Beifall und die allſeitige
Anerkennung welche der Dichter Storch und der Maler Woll
ſchläger ernteten wird ihnen beweiſen daß ihre Mühe und Arbeit
nicht vergeblich geweſen iſt Des Lobes werth ſind ferner die
vielen darſtellenden Perſonen aus Mansfeld und Umgegend
ſowie die Bürger welche das eigenartige Unternehmen unter
ſtützt haben Schließlich wollen wir auch die Bewohner des
Schloſſes nicht vergeſſen von denen das Lutherfeſtſpiel angeregt
und gefördert iſt

PF Freyburg 30 Juli Zu einem herrlichen Feſte geſtaltete
ſich das geſtern unker zahlreicher Betheiligung abgehaltene
Sommerfeſt des hieſigen Kriegervereins an dem auch acht
auswärtige Kriegervereine theilnahmen Beſondere Bedeutungſwurde
demſelben durch die Anweſenheit des Ehrenvorſitzenden des Saale
Unſtrutbezirks des Hrn Oberſt v Brandenſtein aus Naum
burg ſowie mehrerer Reſerve Offiziere welche in Uniform er
ſchienen waren verliehen Die Feier ſelbſt verlief ordnungsmäßig
Nachdem ſich der etwa 180 Mann ſtarke Zug im Jahnhauſe ge
ordnet erfolgte der Marſch durch die feſtlich geſchmückten Straßen
der Stadt nach der Gaſtwirthſchaft zur Champagner Fabrik wo
die Heimburger ſche Kapelle einen der Feſtlichkeit entſprechenden
Muſilkplan in beſter Weiſe ausführte Nach der erſten Abtheilung
hielt Hr Diakonus Knolle eine tief ergreifende patriotiſche An
ſprache welche mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
Se Maj den Kaiſer Wilhelm II ſchloß worauf von allen An
weſenden das Kaiſerlied Heil dir im Siegerkranz ſtehend ge
ſungen wurde Am Abend beſchloſſen Konzert und Ball das Feſt

S Pretzſch a 29 Juli Jeder Zweifel über die endgiltig
feſtgeſetzte Linie der geplanten Nebenbahn Wittenberg bezwren e ergan meh nunmehr als gehoben angeſehen werden
nachdem die behördlichen Bekanntgaben wegen Lieferung der bei
den Brücken und ſonſtigen Bauten erforderlichen Baumaterialien
erfolgt ſind und als Loos der betr Verdingung ausdrücklich Aus
ladeſtelle für Greudnitz und Wörblitz Pretzſch bezeichnet worden
iſt Ebenſo ſollen dem Vernehmen nach bald nach Einbri g
der Ernte Verhandlungen wegen Erwerbs von Grund und Boden
gepflogen werden Damit wird unſerm Städtchen eine ſchon
jahrelang angeſtrebte Wohlthat erwieſen Auf hieſigem Domi
nium Amt Pretzſch ſteht der Hofmeiſter Kleinſchwager
ſchon ſeit 1831 alſo volle 57 Jahre in Dienſten derſelbe
diente in dieſer langen Zeit nicht weniger als fünf Herren Noch
immer iſt er ein durchaus zuverläſſiger und gewiſſenhaſter Hof
meiſter ſein jetziger Gutsherr iſt Herr Domänenpächter Lieut
Hertwig Das Ergebniß unſerer Roggenernte iſt im
allgemeinen als günſtiges zu bezeichnen wenn wir auch jetzt beider fortdauernd regneriſchen Witterung große Mühe haben die

a Ernteſchätze vor den Gefahren des Auswachſens zu
ichern

S Bad Schmiedeberg 29 Juli Beim Abmähen eines
Kornfeldes bemerkte der Eigenthümer Schuckelt zerſtreut umher
liegend eine Menge von thieriſchen Ueberreſten u a einen
erſt friſch abgeſchälten Haſenkopf Als er die bezüglichen Spuren
weiter verfolgte fand er den Bau einer ganzen Jltis Familie
einſchl 6 ausgewachſener Jungen Bis auf das wild um ſich
beißende Männchen konnten alle Thiere erlegt werden Bei
einer Gewichtsprüfung wurden bei vielen hieſigen Kaufleuten
unvorſchriftsmäßige Gewichte angetroffen die Betreffenden er
hielten Strafverfügungen doch wollen verſchiedene der Be
theiligten eine gerichtliche Entſcheidung herbeiführen

O Wittenberg 29 Juli Der Glockengießer Charles
Collonier aus Berlin und deſſen Sohn Hugo Collonier aus
Zehlendorf ſind jetzt beſchäftigt die Glocken in den Thürmen
unſerer Stadtkirche umzuhängen eine Arbeit welche etwa
drei Wochen in Anſpruch nehmen wird Die Glocken werden
u a mit den vom Vater Collonier erfundenen Antifriktions
zapfen verſehen welche beim Läuten keiner Reibung ausgeſetzt
nd ſondern auf einer Metallbahn rollen wodurch das Läuten
o erleichtert wird daß ſich unſere große 100 Ctr ſchwere Glocke
zu deren Läuten jetzt ſieben Mann erforderlich ſind künftig von
zweien läuten laſſen wird

P Staftfurt 29 Juli Auf der Landſtraße nach Förderſtedt
wurde am Mittwoch gegen eine Frau ein verbrecheriſcher Verſuch
verübt Den Buben iſt man bereits auf der Fährte Heute
langte hier eine militäriſche Eskorte an um einen Fahnen
Zu chtigen abzuholen der bereits vor längerer Zeit vom

nf Reg Nr 72 aus Torgau ertwichen war

zn Schlenſingen 29 Juli Die hieſige Schützengeſell
ſchaft hat im Laufe dieſes Jahres korporative Rechte erhalten
und ſich theilweiſe neu geſtaltet und erweitert Am Mittwoch
at das diesjährige Schützenfeſt hier begonnen Das neue

ahnhofsgebäude iſt in dieſen Tagen gerichtet worden

Die Königliche Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg iſt
angewieſen die allgemeinen Vorarbeiten für eine Eiſenbahn

untergeordneter Bedeutung von Wernigerode über Elbinrohe nach Neue Hütte auf eine Fortſetzung über
enneckenſtein zum Auſchluß an die Südharzbahn bei
iederſachswerfen oder einem in der Nähe belegenen Punkt

auszudehnen

Das halleſche Bundesſchießen hat nicht nur auf dem
halleſchen Bahnhofe hier namentlich am Abend des erſten Feſt
ſonntags ſondern auch auf den die Hauptzüge von Feſtgäſten
entſendenden Nachbarſtakionen wie Leipzig Merſeburg u ſ
viele Verkehrsſchwierigkeiten verurſacht Der Merſeb
Korreſp berichtet z B über den dortigen Frühverkehr Die kleine
Völkerwanderung nach Halle zum Schützenfeſt veranlaßte am
Sonntag auf unſerer Bahnſtation die Ausgabe von ca 4000 Fahr
karten Leider hatten die Jnhaber derſelben nachdem ſie ſich
unter theilweiſer Lehensgefahr am Schalter in den Beſitz der
Fahrkarten geſetzt zunächſt das Vergnügen zwei auch drei
Stunden lang auf die Beförderung nach Halle zu warten da
ſämmtliche Züge überfüllt von Naumburg und Weißenfels hier
ankamen und nur noch wenige aufzunehmen vermochten Dazu
brachten die Züge von Mücheln noch eine große Menge Feſt
beſucher Erſt in den Mittagsſtunden langten die letzlen von den
Fahrgäſten die ſich in der Vorausſicht eines ungewöhnlichen Ver

kehrs ſchon in den Morgenſtunden bhatten in Halle an Selbſtverſtändlich rief der Mangel an t
ſprechenden Anordnungen ſeitens der Bahnverwaltung bei dem
Publikum Mißſtimmung und Verwunderung hervor umſomehr
als die Kalamität welche ſich ſ Z gelegentlich des leipziger
Schützenfeſtes am hieſigen Bahnhofe zeigte noch in friſcher
Erinnerung iſt Es durfte wohl erwartet werden daß man an
der Hand dieſer Erfahrung aungemeſſene Fürſorge treffen würde

Am Donnerstag fand in Nebra die Grundſteinlegung
zum Empfangsgebäude des dortigen Bahnhofes ſtatt Die
Urkunde welche in üblicher Weiſe in einer Kupferkapſel dem
Grundſteine eingefügt wurde enthält verfaßt von Hrn Bürger
meiſter Bucke u a die verſchiedenen Bahnprojekte die ſeit 1851
für das Unſtrutthal entworfen worden ſind Hr Rittmeiſter
v Helldorf hielt die Feſtrede Hr Diakonus Nebe ſprach den
Segen

Sernburg 29 Juli Heute und morgen wird in unſerer
Stadt das V Gauturnfeſt des Landkreiſes Kalbe und
zugleich die Feier des 25 jährigen Beſtehens des hieſigen
Männerturnvereins begangen Von fremden Vereinen
waren anweſend von Schönebeck der Männer Turnverein und die

urnerſchaft von Kalbe der Deutſche und Männer Turnverein
von Staßfurt der Männer Turnverein Turnerklub und Turner
bund von Leopoldshall Nienburg Löderburg Felgeleben Güſten
und Förderſtedt die Mänuer Turnvereine von Gr Salze der
MännerTurnverein und die Turnerſchaft An der Feier be
theiligte ſich auch der hieſige Turnverein Askania Nachdem be
reits geſtern abend Kommers im Café Helgoland abgehalten
begann heute früh 10 Uhr das Preisturnen am Reck Barren
Pferd Hoch und d en Bei demſelben wurden an ſiebzehn
Turner darunter 10 von Schönebeck Preiſe in Eichenkränzen
beſtehend vertheilt Der Feſtzug der Vereine bewegte ſich um
3 Uhr von Café Helgoland nach dem Marktplatze woſelbſt die
Ueberreichung eines Fahnenbandes an den Männer Turnverein
von Feſtjungfrauen und Feſtrede des Hrn Juſtizrath Campe
erfolgte S Seitens des Hrn Oberbürgermeiſter Pietſcher er
folgte die Begrüßung der Vertreter der Vereine im Bürgerſaale
des Rathhauſes Nach Wiederankunft des Feſtzuges auf dem

eſtplatze begann das Muſter Riegen und Kürturnen und den
chluß des Feſttages bildete Ball im Schützenhauſe und in

Helgoland

Jn Weimar wird in nächſter Zeit die KaiſerinAuguſta zum Beſuch erwartet t
Vermiſchtes

Fürſt Bismarck wurde von der Berliner Schneider
Jnnung bei Gelegenheit ihres 600 jährigen Jubiläums zum
Ehrenmeiſter ernannt Der eiſerne Kanzler hat die Ehrenmeiſter
ſchaft angenommen und iſt ihm der mit prächtigen friſchen Farben
glänzend ausgeſtattete Ehrenmeiſterbrief bereits nach Friedrichs
ruh überſandt worden Der Text hat folgenden Wortlaut Die
Schneider Junnung zu Berlin hat in ihrer Verſammlung vom
2 Juli 1888 beſchloſſen bei Gelegenheit der Feier ihres 600jäh
rigen Jubiläums Seiner Durchlaucht dem Kanzler des Deutſchen
Reiches Fürſten von Bismarck aus Dankbarkeit für Seine hohen
Verdienſte um die Einigung des Deutſchen Reiches ſowie be
ſonders um die Hebung des deutſchen Handwerkerſtandes die
Ehrenmitgliedſchaft zu verleihen Zur Beurkundung deſſen iſt
dieſer Ehren Meiſterbrief ausgefertigt und mit unſerer Unter
ſchrift und unſerem Jnnungsſiegel verſehen worden Berlin den
31 Juli 1888 Der Vorſtand der SchneiderJnnung C Koeppen
A Alſcher D Hartmann G Geweke

T Unfall Von der münchener Centennarfeier berichtet man
Bei der Auffahrt zur Bonifacinskirche am Montag ſtürzte oder
fiel Herzog Karl Theodor infolge des Scheuens der Pferde aus
dem Wagen und trug eine leichte Verletzung am Fuß davon
Weiteres Unglück wurde verhindert

K Kaiſer Regatta zu Ems I Rennen Junior Skiff
1800 m Ehrenpreis der Einſer Damen Uhr in Form des Eiſernen
Kreuzes Sieger Krailing Gießen 6 Min 50 Sek über Brock
hoff Bonn 7 Min II Rennen Junior Dollen Zweier 2400 m
Preis der Kurverwaltung goldener Becher mit 4 Füßen Sieger
Mainz 11 Min 56 Sek über Neuwied 12 Min 12 Sek Jm
Vorrennen Koblenz gegen Neuwied Kreuznach gegen Mainz
unterlegen III Rennen Senior Vierer die nicht um den Kaiſer
preis ſtarten 1800 m Ehrenpreis der Stadt Ems großer ſilber
vergoldeter Deckelpokal Sieger Sachſenhauſen Frankfurt
G Min 20 Sek über Germania Frankfurt 6 Min 20 Sek
Jm Vorrennen Koblenz gegen Sachſenhauſen unterlegen
IV Rennen Vierer 1800 m Ehrenpreis Sr Majeſtät
des hochſeligen Kaiſers Wilhelm I Wanderpreis Ver
theidiger Germania Frankfurt Sieger Germania
Frankfurt G Min 50 Sek über Mainz Min59 Sek Der Sieger erhält einen Ehrenſchild V Rennen
Junior Vierer 1800 m Ehrenpreis der Kurverwaltung an
ſchale mit ſchwerem ſilbervergold Stativ Sieger Mainz
6 Min 3 Sek über Sachſenhauſen 6 Min 11 i Sek

VI Rennen Dollen Zweier 2400 m Ehrenpreis der Kur
verwaltung großer ſilbervergold Becher Sieger Naſſovia
Subl 10 Min 26 Sek über Mainz in halber Bahn aufgegeben

m Vorrenuen unterlag Koblenz gegen Höchſt
Zum P d h in Homburg wird noch folgendes

bkeannk Mit dem nach Unterſchlagung einer Summe von min
deſtens 16,000 Mk flüchtig gewordenen Poſtbeamten Haag ſind
zwei Damen und wahrſcheinlich auch wie es in dem Steckbrief
heißt der eigene Bruder des Haag entſlohen welcher als Soldat
von Mainz deſertirte Wie ſich bis jetzt herausgeſtellt hat be
trägt die unterſchlagene Summe etwas über 16,000 Mk darunter
6900 Mk Poſtgelder des homburger Poſtamtes für die Oberpoſt
kaſſe Frankfurt beſtimmt zwei Geldſendungen von je 2200 und
1800 Mk der z Uſingen nach Wiesbaden 1000 Mk
eines Gaſtwirths nach München beſtimmt 1400 Mk Geldſendung
nach Köln c

Ein acht jähriger Brudermörder Man berichtetaus Paris Am Sonnabend früh hörte die im Hauſe e de
Berey 256 wohnende Frau Siozade plötzlich Hilferuſe die ihr
jüngſter 6jähriger Sohn ausſtieß Sie eilte darauf nach deſſen

immer wo ſich ihr ein ſchrecklicher Anblick darbot Ihr jüngſter
Sein Zjähriger Bruder hatteSohn lag blutend auf dem Boden

ihm mit einem Raſirmeſſer den Bauch Geſ nachdem er ihn
Mörder Hatte ſich dannſarter verſtümmelt hatte Der junge

ſelbſt den Hals abgeſchnitten Ein Arzt wurde ſofort
gerufen Er konnte aber nur den Tod des Mörders feſtſtellen

a I 3 G nnach den Bahnhofe begeben S 15 Se

ihn zu verſtümmeln Da pnMutter als er ſeinem Bruder mit einem Hammer einen Nagel

ermöglicht n W el t les iſt noch unbeſtimmt in welcher Zeit der Schaden ausgebeſſert
ſein kann

Sein Opfer wurde in einem verzweifelten Zuſtande n

Spital Saint Autoine gebracht 2 cUnterſuchung geht hervor daß der junge Mörder ſeinen
Aus der ſofort angeſlellten

tödtlich haßte und ſich ſchon ſeit lange mit dem Gedanken herum
irug ihn zu ermorden Vor drei Jahren verſuchte er bereits

und letztes Jahr überraſchte ihn ſeine

in den Kopf einzuſchlagen ſuchte
Ein großer Dammrutſch iſt bei Bobitz auf der

Mecklenburgiſchen FriedrichFranzbahn und zwar auf der direkten
Linie LübeckStettin erfolgt an einer Stelle wo die Bahn über
Moorboden führt Der Güterverkehr auf dieſer Strecke iſt ſiſtirt
ünd wird vorläufig über die kleine e
geleitet

Hagenower Staatsbahn
der Route iſt nur mittels

Umgehung der Unfallſtelle
zahlreich eingetreten und

Die Perſonenverbindung auf
Umſteigen der Paſſagiere und durch

Zügverſpätungen ſind

nenr r

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Thüringer Gasgeſellſchaft zu Leipzig Nach den Tobt

erzielie die Eeſellſchaft im 1 Seineſter d J höhere Einnahmen als in dem
gleichen Zeitraum des Vorjahres und zwar ſtellt ſich die Mehreinnahme auf

ehe

Die mit einem Aktienkapital von 225,000 M nen gegriudete Aktien

S r e o 9Zuckerfabrik Weißenfels iſt jetzt ins Handelsregiſter eingetragen Dieneue Geſellſchaft hat die Fabrik 2c der Firma Treuk mann Singer Co für
400,000 M übernommen

Der Liquidator der Leipziger Diskonto geſellſchaft beruft eine
Generalverſammlung der Aklionäre auf den 20 Auguſt ein in welcher Beſchluß
faſſung in Bezug auf den Vergleichsvorſchlag der Kuſſichtsraths mitglieder ſtatt

finden ſoll
Die Generalverſammlung der Oſtpreußiſchen Südbahn beſchloß die

Aufnahme einer 3 proz Anleihe von 700,000 M behufs Beſchaffüng von
zweihundert neuen bedeckten Güterwagen

Zahlungseinſtellungen Aus Paris lagen am Montag Depeſcheu
vor welche von einer größeren Zahlungseinſtellung in Genug berichteten Unter
dem Druck dieſes Eerüchts trat für Jtalieniſche Rente zu rückgängigen Kurſen
Angebot hervor Eine Depeſche aus Genua meldet die Jnſolvenz von
Gaggini Sebaſtien Nach der Voſſ Ztg erfolgte die Jnſolvenz infolge der
Baiſſe der genueſer Lokalpapier e

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 31 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr f 1000Klgr netto Weizen etwas gefragter 162 177 M
Roggen etwas angenehmer 130 135 M Gerſte geſchäftsl Futter
gerſte 128 133 die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
feſt 137 143 M Mais Mark Raps feſter 203 215
feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Vikkoria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
48,00 50,00 M Stärke einſchließlich Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo uetto 36,00 bis 37,00 Mark Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie
10,00 Mark Weizenſchalen 8,75 Mark Weizengrieskleie
9,60 Malzkeime geſucht helle 950 10,00 dunkle 8,50
bis 9,50 Oelkuchen 12,50 18,00 Malz 25,00 27,90
Rüböl 48,00 M Petroleum 24,00 Mark Solaröl
0,825/309 12,50 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz feſter
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,60 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,60 M

Nach Schlufz der Redaktion
Petersburg 31 Juli Eig Telegr der SaaleZtg Nach

Mittheilung hieſiger Zeitungen beabſichtigt die Regierung die
Einführung des Tabaksmonopols wieder zur Sprache
zu bringen

Berlin 31 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Der Köln Ztg zufolge wird der Kaiſer den Reichs
ka di in den erſten Tagen der nächſten Woche in Friedrichs
ruh beſuchen

Nach einer Mittheilung des B Tgbl aus Petersburg
wird im Auftrage des Czaren ein Gemälde hergeſtellt Die
Ankunft der Yacht Hohenzollern vor Kronſtadt Das Bild
ſoll den Augenblick des Salutſchießens darſtellen als Kaiſer
Wilhelm die Yacht Alexandria betritt Gerüchtweiſe ver
lautet daß der Czar auf der Rückkehr von Kopenhagen wieder
den Weg über Berlin einſchlagen werde

Aus München meldet man von geſtern abend München
verzeichnet in ſeinen Feſtannalen manches große Feuer
werk ein ſolches wie das heutige aber noch nie Der Prinz
regent mit dem geſammten Hof war anweſend und empfing
zuerſt die Urkunde über die Aufſtellung der Büſte weiland
König Ludwigs J Dann ſteigerten ſich die Lichteffekte in
immer großartigerer Weiſe Zu bedauern iſt daß Walhalla
Ruhmeshalle und Niederwalddenkmal gleich zu Anfang kamen
Jede Nummer wurde ſtürmiſch applaudirt Dazwiſchen brach
mehrmals Feuer im Gebälk des Niederwalddenkmals ans
welches ſchließlich gelöſcht wurde Mit allſeitigem Abſingen
der Nationalhymne ſchloß die Feier bei herrlichſtem Wetter

Nach einer londoner Meldung hat der vor 10 Tagen in
Sanſibar angekommene italieniſche Vertreter ſeine Flagge
noch nicht gehißt Der Konflikt mit dem Sultan iſt alſo noch
nicht beigelegt

Anläßlich der Regulirung der ungariſch rumä
niſchen Grenze ſind in der Ortſchaft Gornieneze
Bauernunruhen ausgebrochen Bisher wurden durch
Aufgebot von Militär größere Ausſchreitungen verhindert
Die Bauern verlangen das Dorf ſolle zu Rumänien gehören
n würde guch Herkulesbad auf rumäniſchem Boden
iegen

Aus Rom wird berichtet Der Miniſterpräſident Crispi
ſoll einigen Politikern gegenüber geäußert haben jeder Verſuch
Frankreichs die Lage am Mittelmeer zu verändern wü
ſofort zu einem Konflikt mit den drei Allianzmächten
England führen

Aus Petersburg meldet ein Telegramm daß die Eröffnung
ihre Wenn Univerſität Tomsk am nächſten Freitag

attfindet SAus Paris meldet man Geſtern mittag fand eine von
etwa 4000 Perſonen beſuchte Verſammlung der
ſtreikenden Erdarbeiter ſtatt in welcher n

vwurde bei dem Miniſterpräſidenten Floquet gegen die
wendung von Truppen gegen die Streikenden Proteſt
zulegen Zugleich wurde eine Tagesordnung angenommen die
ſich gegen die Haltung eines Theiles der Preſſe ausſpricht und
erklärt daß für die Zuſammenſtöße am vorigen Sonnabend
die Polizei allein die Verantwortung treffe Die Theilnehmer
an der Verſammlung gingen gegen 2 Uhr nachmittags ruhig
auseinander Am Vormittag hatten mehrere Trupps Streikender
an verſchiedenen Punkten der Stadt die Vornahme von Arbeiten
zu verhindern geſucht Die Banplätze waren aber ſämmtlich
von der Polizei oder von Truppen beſetzt oder bewacht Von
einem irgendwie ernſten Zwiſchenfall verlautet bisher nichts
Nach einer Meldung aus St Etienne ſind auch S
400 Minenarbeiter in Villars Dep der Loire deni Streit

etaen und Hagel

beigetreten der mehr und mehr ein allgemeinerwerden droht s vAus London meldet man Jm Kanal herrſcht zur Zeit

e
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XI Mitteldeutsches Bundesschiessen Ialle a S 1888
vom 29 Juli bis 5 Auguſt er

TVestlkarten nur für Herren und auf den Namen giltig zum immerwährenden Eintritt in den Feſtplatz à 5 Mark

Karten büc E P für Erwachſene enthaltend 10 Eintrittskarten à 3 Mark
Kartenbücher für Kinder bis zu 14 Jahren enthaltend 10 Eintrittskarten e al Mark

ſind zu haben bei den Herren
tein brecher J Walter Hempel Leipzigerſtraße 82 Gustav Amthor Forſterſtraße Ignatz Leutner Alte Promenade 16bh r Staragearktu Geiſt Franz Beeck Leipziger Platz Paul Mertens Hoſpitalplatz 1 Otto Struve Kl KlausſtraßeGustav Hahn Poſtſtraße 9 Albert Mix Leipzige räße 93 Ernst Beyer Herrenſtraße A Blau Mühlweg u Wuchererſtr Ecke

C H Spierling Leipz u Poſtſtr Ecke August Peter Königſtraße 203 C Puppendieck Ranniſcheſtraße 10 Franz Hammer Reilſtraße 1H Maedicke Kaarrenhdlg Gr Ulrichſtr A Reichardt jun Giebichenſtein H F Streubel Giebichenſtein
um einmaligen Eintritt in den Feſtplatz berechtigendTag es arten 8 w am Eröffnungstage für Erwachſene à 1 Mark für Kinder 50 Pfa

an den übrigen Tagen für Erwachſene à 50 Pfg für Kinder 25 Pfg
ſind an der Kaſſe zu löſen

Zu dem am 29 cr ſtattfindenden Feſtbankett werden Karten à 3 Mark im Centralbureau Café David und bei Herrn Aug Apelt ausgegeben Die Finanz Commission

Grohes Tager in Srohssoker n zu kehr m Se u Sternfeld Halle gſ5

e S e Ich bin jetzt wiederRaubvög Ratten e S e e S S S S reg elmä ssig zu s wrechen

S r Olrie SS e ialarzt für OhrenIder ſonſtiges geh ſchießt man am Spee
beſten mit einem und Halskranke2 e 2 habe mich in Halle al ArztTelchin ohne Knall e ereeer eenz e dte ledentnd r n50 3 e 3 8 S Nachm 3 Vir

e e S e S t S ne F c Se2 e r a ee er a m

5 S Rhhr zum Aufklappen S vormals e Dr Anauusch
e Kee Siegmund Managerm Unterrichts AnzeigeSyſtem Warnant 15 Sz en eng fein Markt Ecke Leipzigerstrasse e rig Ninlicher Pachpilſo z ſnter

gravirt und vernickelt 18 hanaſten und Keolſchüt theilte e eher Gardinen Congress Stoffe Häkelspitzen er e Jolſteritt S
9 m ein Syſtem Aeamington Kinderschärpen Handschuh Sommer Peleriuen ltelier k PhotographieS nete Tricottaillen Corsettes Satinblousen e von Gebr Siebe
9 mm Teſchin Syſtem Remington Femer empfehlen Inhaber A Schnackenburggravirt mit Stecher gezogen S

19 50 S Leipziger Straße 62Jagdkarabiner ohne Knall sehr geeignete Artikel zu Geschenken ne
Stück von 8 50 4 an S X h it 3 Rit h g D 1 e Bei Bränden und EinbrüchenRevolpe ger We Snß Stück von S eunelten In schen U a8pe II vorzüglich bewährtes FabrikatTerzerole Pifſtolen Gewehre S Morgenhauben in schönen neuen Ausführungen e n e Den Gera
Mut et Sttene Damenkragen bant und glatt auch mit imporanten Sttebereien re

kauft man ſp ottbillig nur bei e Schürzen à modernen Stoſten gutsitzender Schnitt für Damen von 0,25 4,50 e 1aulnos e
G Buchholz Kinderschürzen und Kleidchen pravtische Facons in reicher Lieferung Baar e b e mee

Markt 26 Rother Thurm 1 Treppe Auswahl e Billigste Preise Preisverz francoS Pianof Fabr L Herrmann CoKinder Tricotkleidchen nur Neuheiten à 1,50 bis 6,00
Cocosfaserstricke Damen Schulterkragen Ilerbstneubeit 2 0,75 bis 6,00
beſter Erſatz für Strohſeile empfehlen Herren Artilkel Oberhemden Kragen Shlipse
Reckardt Rückbeil Erfurt

Berlin Neue Promenade 5

Alte und nene Möbel

r

e Größte Reuhritiegel Spachtel Kragen Spachtel Plastrons es mcſfe
verkauſt Thiſringerſtraße Spachtel Spitzen Geld rg es S tairEffeetenSrößte Auswahl T aghieh gehen Neuheiten ein Preise billigst und gtreng fet e W
groſze weiße u 5theilige Wirth
schaftsschürzen Kinderhem
den von gutem Dowlas oder Hemden
tuch von 50 4 an Damenhemden
von 1 25 5 an empfiehlt

e e S und Bierflaſchen in allen SortenI Nebershausen e S zum Fabrikpreis beiS e beane Ons es n k In K Aas ha und Kunetnnng e r
von Van Veen Cie Hoflieferanten Auſterdam Seine lieben a H a H und i a B

M ſſtücken Betten Wäſche Wu ſ w Priedrich Ponexe

S 18 Geiſtſtraße 18
Großes Lager von Weinflaſchen

iſt in Halle a/S allein zu haben Fr Starke e ehe e e e kuſin dem e von W Assmann Halle a Saale 14 Barfüßſterſtraſte stattündenden Saale Fest Wehr
e empfiehlt zur Erinnerung an Halle ſein reichhaltiges Lager von einzuladen

S ihere rn v r 3 e in iertr r ſowie Programmührer dur alle und macht gleichzeitig auf die in ſeinem Verlage preitagerſchienene Geſammtanſicht des Schützenfeſtplatzes aufmerkſam e te in r
Abends 6 Uhr c t Saalecommers

R S e r e r a c S51 e e c e c e Sonnabend den 4 Aug Morg II Uhr c t
a e Musikfrühschoppen im Café David

Der L 0 zu HalleMobind 0acad Pulver e
I A d O

H Krause Pomeranige

Bestes eiver nes man
als eiſ Träger Schienen gußeif Säulen eiſerne

Fenster Rosetten Verankernungen c
Ausführung eompleter eiserner Stallbanten

Grubenschienen und transportable Geleise
Langjährige Speeiglität Großes Lager

a el Uinest VScheller Zalle a
rik von Baueiſencon etionen O D Vam outen 500 B

s Das vee h et 3 tn e gehe geee Eteen l Wee v e e tet ehocheleganter Haupt Niederlage e See a
im 83 Lebensjahre Dies zeigen t
betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Harsdorf Schkeuditz Rattmannsdorf,

Nockendorf und Nimegk

Wagenpferde ges
gerittene Pferde für Wirthſchafts Inſoelloren baſfend und auch ſehr gute Belgiſche Arbe ig

pferde zum ver lauf Für den Inſeratentheil verantwortlichN 4 Victor in Halle a König in HalleGaſthof zum Alten Schwan e c h e e S 1 Expedition Neue Promenade 1

J A Kranitz Nach
alle aSGrosse Stefnstrasse 11 Grosse Steinstrasse II

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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